
Newsletter Februar 2021  
Liebe Eltern, liebe SchülerInnen,  

auf Grund der neuen aktuellen Situation möchten wir Ihnen/Euch folgende neue bzw. ergänzende 

Informationen zukommen lassen. 

Präsenzunterricht/Schichtbetrieb:  

Präsenzunterricht: 

Mit 8.2.2021 beginnt bis auf Weiteres ein gruppenweiser Präsenzunterricht für alle SchülerInnen 
unserer Schule, die auch bereit sind sich testen zu lassen. Die Einteilung der SchülerInnen in die 
Gruppen A (BLAU) bzw. B (WEISS) ist auf der Lernplattform Moodle (für jede Klasse extra) ersichtlich. 
Diese Einteilung kann nun nicht mehr geändert werden und gilt für jeden Schichtbetrieb, welcher in 
2 Gruppen zu organisieren ist, bis Ende dieses Schuljahres. Die Gruppe A beginnt somit am Montag, den 
8.2.2021 für 2 Tage. Danach folgt die Gruppe B mit 10.2.2021 ebenso für 2 Tage. In der darauffolgenden 
Woche ändert sich dann die Reihenfolge. Freitags ist für alle SchülerInnen immer ortsungebundener 
Unterricht, also Distance – Learning (System: AABBD; BBAAD; AABBD;…). Die Einteilung ist auch auf 
unserer Homepage ersichtlich.  

An jenen Tagen, wo sich SchülerInnen nicht im Präsenzunterricht befinden (außer freitags), sind 
Hausübungen zu machen, Arbeitsaufträge zu erfüllen oder Wiederholungen bzw. Vertiefungen des 
bereits gelernten Stoffes vorzunehmen.  

Ortsungebundener Unterricht:  

Alle SchülerInnen verbleiben immer freitags bis auf Weiteres (beginnend mit Freitag, den 12.2.2021)   
im ortsungebundenen Unterricht, also im Distance – Learning. Die Vermittlung der Lerninhalte obliegt 
der Lehrperson nach den gesetzlichen Vorgaben. 

Weiterhin sind die LehrerInnen freitags angehalten, ihre Arbeitsaufträge über unsere Lernplattform 
Moodle laut Stundenplan den SchülerInnen zur Verfügung zu stellen bzw. Onlineunterricht abzuhalten. 

Ebenso müssen alle SchülerInnen, die sich nicht testen lassen, im ortsungebundenen Unterricht 
verbleiben. Diese müssen sich aber um die Inhalte des durchgemachten Lehrstoffes selbst kümmern. 
Wie schon in den vergangenen Lockdownwochen können OberstufenschülerInnen auch am Freitag für 
Schularbeiten, Tests, Vorbereitungen oder Vertiefung des Stoffes in die Schule geholt werden. 
Förderkurse dürfen nur im Präsenzunterricht abhalten werden. Hier gilt auch wieder die Obergrenze 
von 50 % bezogen auf alle OberstufenschülerInnen. 

Sportunterricht: 

Im Schichtbetrieb findet Bewegung und Sport im Freien statt. Kontaktsportarten sind unzulässig. Der 
Unterricht erfolgt auch im Freien grundsätzlich in Straßenkleidung, außer das Umziehen kann unter 
Einhaltung des erhöhten Sicherheitsabstandes von 2 Metern erfolgen. Das Tragen eines MNS ist 
während des Unterrichts im Freien nicht erforderlich. Die Letztentscheidung hat immer die 
aufsichtsführende Lehrperson. 

Musikunterricht: 

Singen und Musizieren mit Blasinstrumenten ist im Präsenzunterricht untersagt. Die gemeinsame 
Nutzung von Instrumenten ist zu vermeiden. 

Unverbindliche Übungen: 

Mit Beginn des Präsenzunterrichts finden alle Unverbindlichen Übungen wieder statt, außer Kontakt-
sportarten (Fußball; Handball; Turn10) und spezielle Musikstunden (Chor; Band). Alle erlaubten 
Übungen sind im Stundenplan abgebildet. Es darf aber zu keiner Durchmischung der Gruppen A (blau) 
bzw. B (weiß) kommen. 

 

 



Wahlpflichtfächer: 

Bei Wahlpflichtfächern am Nachmittag entscheidet die Lehrperson, inwieweit bei geringer Gruppen-
größe ein Schichtbetrieb sinnvoll ist. Sollten dabei SchülerInnen der anderen Gruppe anwesend sein, so 
ist für diese ein Schnelltest durchzuführen. 

Leistungsbeurteilung: 

Die Termine für Schularbeiten und Tests (teilweise) im 2. Semester werden den SchülerInnen bis 
12.2.2021 nachweislich durch ihren Klassenbetreuer/ihre Klassenbetreuerin bekannt gegeben. Tests 
dürfen auch von der Klassenlehrperson später bekannt gegeben werden.  

Auch im Schichtbetrieb können Tests oder Schularbeiten stattfinden, wobei die beiden Gruppen 
möglichst zeitnah zum geplanten Termin die Leistungsüberprüfung haben werden. Eine Abhaltung in 2 
Gruppen oder eine Verschiebung obliegt der Lehrperson in Absprache mit der Direktion. Grundsätzlich 
erfolgt die Abhaltung von Schularbeiten nur im Präsenzunterricht. 

Betreuungsmöglichkeiten: 

Betreuung am Vormittag:  

Ab 8.2.2021 besteht wochentags wieder für UnterstufenschülerInnen die Möglichkeit zur Betreuung 
an der Schule für jene Tage, an denen kein Präsenzunterricht für die jeweilige Gruppe vorgesehen ist 
bzw. für alle Freitage in der Zeit von 7.45 – 13.40 Uhr. Wenn Betreuung gewünscht wird, bitten wir, dies 
täglich bis 10 Uhr für den jeweils nächsten Tag bzw. die nächsten Tage vorzunehmen. Anmeldungen 
und Änderungen sind bitte an  admin@elgym.at zu schicken (wichtig: Nach- und Vorname des Kindes, 
Klasse, Betreuungszeitbedarf).  
Nachmittagsbetreuung:  

Ebenso besteht die Möglichkeit zur Nachmittagsbetreuung, wenn das Kind dafür angemeldet war. Die 
SchülerInnen können am Nachmittag die Betreuung in Anspruch nehmen, wenn sie auch am Vormittag 
im Präsenzunterricht waren. An jenen Tagen, wo die Kinder am Vormittag nicht im Präsenzunterricht 
waren, bedarf es einer extra Anmeldung. Ebenso gilt dies für die Freitage. Bitte jeglichen 
Betreuungsbedarf an nbt@elgym.at spätestens am Vortag bis 10 Uhr anmelden. 

Hygiene: 

Ankunfts- und Entlassungszeiten: 

Der Einlass und die Entlassung erfolgen, wie bereits ab September, wieder gestaffelt. Die Einteilung im 
jeweiligen Monat ist auf unserer Homepage (www.elgym.at) und in den Eingangsbereichen unserer 
Schule ersichtlich. 

Schutzmaßnahmen:  

Alle in der Schule befindlichen Personen müssen den ganzen Tag im Schulgebäude eine Maske tragen, 
die UnterstufenschülerInnen zumindest eine Stoffmaske, die Lehrpersonen, das Verwaltungspersonal 
und die OberstufenschülerInnen eine FFP2 -Maske. Es liegt in der Eigenverantwortung der Lehrperson 
Maskenpausen (während des Lüftens; bei Stillarbeiten) den SchülerInnen anzubieten. Die SchülerInnen 
haben sich in den Pausen in den Klassenräumen aufzuhalten (Ausnahmen: Gartenpausen; WC; Buffet). 
Die Essenseinnahme hat ausschließlich am Sitzplatz zu erfolgen (nicht am Gang oder im Buffet). 

Testungen: 

Alle SchülerInnen der jeweiligen Gruppen sowie die in Betreuung befindlichen Schülerinnen werden 
immer montags bzw. mittwochs gleich in der Früh mit einem anterio-nasalen Selbsttest 
(„Nasenbohrertest“) im Klassenverband in der eigenen Klasse getestet. Erst danach werden die 
Sonderräume aufgesucht. 

War ein Schüler/eine SchülerIn bereits an Covid-19 erkrankt und kann eine ärztliche Bestätigung oder 
einen Antikörpertest vorlegen, die/der nicht älter als sechs Monate ist, dann ist der Test nicht 
durchzuführen.  
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Diese Tests sind freiwillig und erfordern eine Einverständniserklärung der Eltern für SchülerInnen der 
Unterstufe. Bei positivem anterio-nasalen Selbsttest werden die örtliche Gesundheitsbehörde und 
1450 informiert. Weitere Maßnahmen werden dann von diesen angeordnet.  

Voraussetzung zur Teilnahme am Präsenzunterricht und an der Betreuung ist der Nachweis eines 
negativen Antigen-Tests („Nasenbohrertest“)! 

Sprechstunden: 

Kontaktmöglichkeiten:  
Derartige Kontakte dürfen nur auf dem Wege der elektronischen Kommunikation (Email; eventuell 
Telefonat) erfolgen. Sprechstunden mit Lehrpersonen können gegebenenfalls auch virtuell stattfinden. 

Diverses: 

Schulbuffet: 

Das Schulbuffet ist ab 8.2.2021 von 9 bis 14 Uhr geöffnet. 

Unterstützungspersonal:  
Die Schulärztinnen und die Schulpsychologin sind zu den vorgesehenen Zeiten im Schulhaus. 

  

      Die Direktion & Administration des Ella Lingens Gymnasiums 


